
Weiter wenn Forderung erfüllt

Bei diesem Schießspiel kommt es dorouf on, ouf jedem Scheibenspiegel einen
j e noc h Lei stu ngs v ermögen v or gegeb enen M i nd estsc h ussw ert zu er r ei chen.
Auf den f olgenden Scheibenspiegel dorf erst geschossen werden, wenn der
geforderte Schusswert zuvor erreicht wurde.
Dies konn je nach Leistungsvermögenjedes einzelnen Schützen bedeuten,

' mindestens eine B bzw. 9 zu schießen.
. einen Schusswert von mindestens 9,5 zu erzielen.

Sieger ist der Schütze, der mit den wenigsten Versuchen die gef orderle Leistung
ouf ollen Scheiben erfüllt hot.

Wird ouf Seilzuganlagen geschossen bekommt jeder Teilnehmer, je noch

Schießdqu er , mehrere Scheibenbönder.
Bei elektronischen Schießstönden wird vor Schießbeginn die Anzahl der
gef or dert en Treff er bekonnt gegeben.

Um den Druck zu erhöhen und domit nicht nur Munitionsvernichtung belrieben
wird, wird die moximqle Schusszohl begrenzt.
Bei Nichterfüllen der gestellten Forderung muss nochmals einweiteres Progromm
geschossen werden.

Troiningsziel:
Gleich mit dem ersten Schuss den gef orderten Mindestschusswert ouf
jedem Scheibens piegel zu errei chen.

Technik/Toktik:
Den Aufbou seines Anschlogs richtig ousführen zu können.

Sich bei leder Scheibe ouf die onstehende Schussobgobe optimol
vorzubereiten und diese donn konsequent ousführen.
Permonente Kontrolle der Stobilitöt und Sponnungsf reiheil des Anschlogs.

Sofortiges Auf lösen des Anschlogs bei nicht einfrelender Waff enruhebzw.
bei Abweichungen bei der ersfen Zielbildoufnohme.

Troiningsm ethode:
Leistungstroining / wettkompfnohes Troining / Drucksituotion
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